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„Tauwetter“ - Ein neuer Hagemeister für das
Museum der Havelländischen Malerkolonie

Fast scheint es, als ob der Wettergott sich dem heutigen Ereignis ange-
passt hätte. Das Gemälde „Tauwetter“ von Karl Hagemeister ist ein
ganz besonderes Stück in unserer Sammlung.
Fasziniert von der Winterstimmung bannte Hagemeister diese Schnee-
landschaft auf die Leinwand. Kahle, bemooste Baumstämme bilden
markante Akzente im fahlen Licht. Die verschneite Uferböschung, die
getaute Wasseroberfläche moduliert Hagemeister auf eine ganz beson-
dere Art. Er nutzt die Möglichkeiten der Pastellmalerei voll aus. Allein
die von rechts ins Bild ragenden Zweige mit den rot leuchtenden
Beeren bringen Dynamik in diese sonst so ruhige Komposition. Das
Gegenständliche wird weitgehend vernachlässigt und auf Ausdrucks-
formen reduziert.
Das Pastell auf Leinwand hat die Maße 60 x 80 cm, ist signiert und da-
tiert. Es entstand 1904 bei den Malaufenthalten von Karl Hagemeister
in Geltow.

Der Förderverein Havelländische Malerkolonie e.V. konnte das Bild
mit Hilfe zahlreicher Spender und Sponsoren erwerben.
Unser Dank gilt insbesondere - der Energie Mark Brandenburg GmbH,
- der Mittelbrandenburgischen Sparkasse in Potsdam,
- der Gemeinde Schwielowsee, - der Spitzbubenweg GbR,
- dem Sutter Abschlepp- und Bergungsdienst,
- der Dr. Zauft GmbH, - Dr. Margit Bröhan,
- Dr. Barbara Eichhoff, - Henning Hannaske,
- Dr. Hans-Joachim Hotescheck
Carola Pauly
Förderverein Havelländische Malerkolonie e.V.

v.li.: Herr Peters (Mittelbrandenburgische Sparkasse Potsdam) und
Herr Jahnke (Energie Mark Brandenburg GmbH) bei der Präsentation
des Bildes „Tauwetter“ am 22. Januar Foto: Rosl Luise Schiffmann



Unter der 116 117 erreichen Betroffene Sa, So, u. an Feiertagen
einenArzt in Bereitschaft.Mo, Di, Do v. 19 - 7 Uhr,Mi 13 - 7 Uhr,
Fr 13 - 7 Uhr.
In akuten Notfällen bleibt weiterhin die 112 die richtige Num-
mer. Polizeiruf 110 / Notruf Feuerwehr 112
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Beratungsstelle für Menschen mit Demenz und ihreAngehörigen

Beratungsregionen: z.B. Gemeinde Schwielowsee, Stadt Werder/Ha.,
Ansprechpartnerin: Frau Sylvana Kropstat, Niemegker Str. 37,
14806 Belzig, Tel: 0152 – 22 543 278
sylvana.kropstat@diakonissenhaus.de - www.diakonissenhaus.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für
den Bereich Beelitz,

Schwielowsee, Michendorf, Nuthetal,
Neuseddin undWerder

Der Bereitschaftsdienst wird an Sonnabenden, Sonntagen sowie
an den Feiertagen von 9.00-11.00 Uhr in der jeweiligen
Zahnarztpraxis abgehalten.

01.02. / 02.02.14 Herr Dr. Milde
Werder Eisenbahnstr. 7 03327 / 42996

08.02. / 09.02.14 Frau ZÄ Jank
Glindow Dorfstraße 11 03327 / 44818

15.02. / 16.02.14 Frau ZÄ Klose
Werder B.-Kellermann-Str. 17 03327 / 45497

22.02. / 23.02.14 Herr Dr. Sommer
Werder B.-Kellermann-Str. 17 03327 / 44366

Der amWochenende diensthabende Zahnarzt übernimmt am Freitag
davor und in der darauf folgenden Woche den Bereitschaftsdienst in
den Abendstunden.

Sie erreichen den bereitschaftsdiensthabenden Zahnarzt
in dringenden Notfällen außerhalb der Sprechzeiten unter der
Telefonnummer des zahnärztlichen Bereitschaftsdienstes:

01578 – 5363458
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Termine für den Havelboten 2014
Heimattteil und Redaktionsschluss Erscheinungstag
Amtsblatt jeweils 16 Uhr

HaBo-Nr. 3 Montag, 10.02. Mittwoch, 19.02.
HaBo-Nr. 4 Montag, 24.02. Mittwoch, 05.03.
HaBo-Nr. 5 Montag, 10.03. Mittwoch, 19.03.
HaBo-Nr. 6 Montag, 24.03. Mittwoch, 02.04.
HaBo-Nr. 7 Montag, 07.04. Mittwoch, 16.04.
HaBo-Nr. 8 Montag, 28.04. Mittwoch, 07.05.
HaBo-Nr. 9 Montag, 12.05. Mittwoch, 21.05.
HaBo-Nr. 10 Montag, 26.05. Mittwoch, 04.06.
HaBo-Nr. 11 Montag, 16.06. Mittwoch, 25.06.
HaBo-Nr. 12 Montag, 30.06. Mittwoch, 09.07.
HaBo-Nr. 13 Montag, 14.07. Mittwoch, 23.07.
HaBo-Nr. 14 Montag, 04.08. Mittwoch, 13.08.
HaBo-Nr. 15 Montag, 25.08. Mittwoch, 03.09.
HaBo-Nr. 16 Montag, 15.09. Mittwoch, 24.09.
HaBo-Nr. 17 Montag, 06.10. Mittwoch, 15.10.
HaBo-Nr. 18 Montag, 20.10. Mittwoch, 29.10.
HaBo-Nr. 19 Montag, 03.11. Mittwoch, 12.11.
HaBo-Nr. 20 Montag, 24.11. Mittwoch, 03.12.
HaBo-Nr. 21 Montag, 15.12. Mittwoch, 24.12.
Änderungen vorbehalten!

Bitte beachten: Redaktionsschluss ist jeweils um 16 Uhr
Die Redaktionssitzungen finden zu den festgelegten Terminen
um 16 Uhr im Büro des Schwielowsee-Tourismus e.V., Straße
der Einheit 3, in Caputh statt.

Interessierte Bürger haben jederzeit die Möglichkeit an den
Sitzungen teilzunehmen. Anmeldung bitte unter 033209/70886.

Bürgerbündnis
Schwielowsee OT Geltow

Wir laden alle Einwohner zu unserem monatlichen Treffen
am 1. Dienstag im Monat, um 19.00 Uhr

ins Café Caro, Geltow, ein.

DerVorstand
www.buergerbuendnisschwielowsee.de

Bürgerbündnis Schwielowsee OT Caputh

Wir laden alle Einwohner zu unserem Treffen am 1. Donnerstag
im Monat um 19.30 Uhr, ins RestaurantWolff ein.
B. Schmidt

Einladung zur
Mitgliederversammlung

Liebe Mitglieder der SPD,
liebe interessierte BürgerInnen,
zur ersten Mitgliederversammlung in diesem Jahr,
laden wir Euch/Sie ein am:

Dienstag, 18. Februar 2014, 19:00 Uhr
Hotel GoldenerAnker, Friedrich-Ebert-Straße 18

Schwielowsee, Ortsteil Caputh

Auf der Tagesordnung steht die Kommunalwahl 2014 -Aufstellung
der Wahllisten für die Ortsbeiräte und die Gemeindevertretung.
Alle Mitglieder des SPD-Ortsvereins sowie alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

Heiko Schmale,Vorsitzender

SPD-Ortsverein Schwielowsee
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15.02., 17 Uhr, Heimatverein Petzow e.V., Vollmondwanderung
„Wolfsspur“, Die Wanderstrecke wird je nach Witterung ca. 8 bis
10 km betragen. Treffpunkt um 17 Uhr an der Dorfkirche in Petzow.
Anmeldungen bitte bis drei Tage vorher unter E-Mail : petzower@t-
online.de oder Tel. 01773054436. Vor Ort wird ein Unkostenbeitrag
von 5 EUR pro Person erhoben.

15.02., 19 Uhr, Caputher Chorfasching
„Filmfestspiele Caputh“, Sporthalle Caputh

16.02., 15 Uhr, Kinderfasching, Sporthalle Caputh

22.02., 19 Uhr, Sport-undVereinshalle Geltow - Karneval -
www.fkc-schwielowsee.de

28.02., 15 Uhr, Bootsklause Ferch
Senioren - Karneval - www.fkc-schwielowsee.de

März

01.03., 19 Uhr, Bootsklause Ferch
Kostümball - www.fkc-schwielowsee.de

02.03., 15 Uhr, Bootsklause Ferch
Kinder - Karneval - www.fkc-schwielowsee.de

03.03., 19 Uhr, Bootsklause Ferch
Rosenmontagsball - www.fkc-schwielowsee.de

05.03., 13 Uhr, Treffpunkt Einsteinhaus, Am Waldrand -
Wanderung - Gut zu Fuß sind Wilhelmshorst und „Schöne Berge“
unser Ziel zum Frühlingsanfang zu erreichen. Caputher Heimatver-
ein, Tel. 033209-71909, www.heimatvereincaputh.de

08.03., 19 Uhr, Kulturscheune Ferch, Mühlengrund 1, malebox
„Bitte sprechen Sie nach dem FiveTon“ Tiefe Bässe wie in der
Disko, ein Schlagzeug wie im Rockkonzert oder Gitarrenklänge, als
säße man am Lagerfeuer - dieser Stilmix, gepaart mit Choreo-
graphien, Witz und Spontaneität ergibt die einzigartige Show von
malebox: Vokalpop - jung, frech und erfrischend. Valentin Lunken-
heimer - Tenor, Frederik Corth , Arne Leßmann – BaritonAlexander
Engel - Bass. KulturForum Schwielowsee, Tel. 033209-80743,
www.kulturforum-schwielowsee

15.03., 17 Uhr, Gemeindesaal Ev. Kirche Caputh, Straße der
Einheit 1, Caputh,Albert Einstein und seine Söhne. Vortrag der
Einstein-Expertin Frau Barbara Wolff, Albert Einstein Archives,
Hebrew University Jerusalem. Initiativkreis Albert-Einstein-Haus
Caputh, Tel. 033209-217772, www.sommeridyll-caputh.de

16.03., 15.30 Uhr, Fercher ObstkistenBühne, Kaminzimmer,
Dorfstraße 3a, Ferch, „Schwielowsee-Tage(buch)t“ mit Fontane,
Hagemeiseter u.a. literarisch-musikalische Veranstaltung für Er-
wachsene. Nur auf Vorbestellung! Fercher Obstkistenbühne, Tel.
033209-71440, www.fercherobstkistenbuehne.de

22.03., 19 Uhr, Festsaal Schloss Caputh, Str. der Einheit 2
Frühlingserwachen. Das Nonett der hmt Rostock mit klassisch-ro-
mantischen Werken und Bearbeitungen von Musik des 20. Jahrhun-
derts. Es erklingt Musik von Louise Farrenc, Bohuslav Martinu, Fe-
lix Mendelssohn-Bartholdy und Johannes Brahms. Caputher Musi-
ken, Tel. 033209-20906, www.caputher-musiken.de

29.03, 17 Uhr, ManuSkriptur, Straße der Einheit 10, Caputh,
Frühlingserwachen im Gartenhaus. Mit Vernissage, ManuSkrip-
tur Barbara Tauber, Tel. 033209-80533, www.manuskriptur.info

30.03., 15.30 Uhr, Fercher ObstkistenBühne, Kaminzimmer,
Dorfstraße 3a, Ferch. „Es ist März, und März ist noch nicht
Mai…“ (Fontane) literarisch-musikalische Veranstaltung für Er-
wachsene. Nur auf Vorbestellung! Fercher Obstkistenbühne, Tel.
033209-71440, www.fercherobstkistenbuehne.de

April
02.04., 13 Uhr,Treffpunkt Potsdam, Glienicker Brücke (Berliner
Seite) - Wanderung. Der April lockt uns mit seinem frischen Grün
und den Frühblühern bei hoffentlich schönem Wanderwetter in den
Glienicker Park und auf die Pfaueninsel. Caputher Heimatverein,
Tel. 033209-71909, www.heimatvereincaputh.de

s

Tipps und Termine
Ausstellungen
Ausstellung „Einsteins Sommer-Idyll in Caputh“, Bürgerhaus
Straße der Einheit 3, Caputh „Wachsmann Haus in Jüterbog“.
Ausstellung zu Albert Einstein, seinem Caputher Sommerhaus und
demArchitekten des Hauses, KonradWachsmann, mit Fotos, Doku-
menten und Modellen. Öffnungszeiten: Nov.- März Fr- So, April-
Okt. Di-So von 11-17 Uhr. Initiativkreis Albert-Einstein-Haus , Tel.
033209-21 77 72, www.sommeridyll-caputh.de

Museum der Havelländischen Malerkolonie zeigt vom 11. Janu-
ar 2014 dieAusstellung “Vier Jahreszeiten“. Die Finissage ist am
22. April 2014. Das Museum der Havelländischen Malerkolonie
sammelt die seit dem Ende des 19. Jahrhunderts am Schwielowsee
entstandenen Kunstwerke. In der aktuellen Präsentation Vier Jah-
reszeiten liegt der Fokus auf Sammlungsbeständen sowie Neuer-
werbungen des Museums. Der weitgehend chronologisch angelegte
Parcours führt die Hauptwerke der Sammlung von 1880 bis 1980
thematisch zusammen. Museum der Havelländischen Malerkolonie,
Beelitzer Str. 1, Ferch. Januar - April, Sa. und So. 11-17 Uhr, Tel.
033209-21025. www.havellaendische-malerkolonie.de

Schloss Caputh, Straße der Einheit 2. Das frühbarocke Schloss
vermittelt einen Eindruck von höfischer Kunstentfaltung und fürst-
licher Wohnkultur um 1700. Besonders sehenswert ist der Fliesen-
saal. Zur Anlage gehört ein Landschaftsgarten nach P. J. Lenné. Öff-
nungszeiten: Mai-Okt Di-So 10-18 Uhr, Nov-Apr Sa, So, Fei 10-17
Uhr, Tel. 033209-70345, www.spsg.de

Handwebereimuseum und Leinenladen Geltow, ab Samstag den
01. Febr. 2014 wieder geöffnet. Öffnungzeiten: Februar - Oktober,
Dienstag - Sonntag 11.00 – 17.00 Uhr, feiertags geschlossen. (Os-
tern geschlossen, Pfingsten Sa./So. u. Montag geöffnet) Geltow
Handweberei „Henni Jaensch-Zeymer“, AmWasser 19, Geltow. Der
Webhof ist eine denkmalgeschützte Anlage, in der seit über 70 Jah-
ren an 200 bis 300 Jahre alten Webstühlen gearbeitet wird. Mit Lei-
nenladen und kleinem Café.

Januar - März 2014, Sonnabend und Sonntag von 13 - 17 Uhr,
"Gesehen", Malerei und Fotos von Annette Eifert aus Caputh,
Café BAROCK, Straße der Einheit 4, 14548 Schwielowsee,
www.cafebarock.de

Haus der Klänge, Caputh, Bergstr. 10, Alte und neue Musikin-
strumente aus Skandinavien, Afrika und Asien. Termine nach Ver-
einbarung. Haus der Klänge., Tel. 033209-84905, www.haus-der-
klaenge.de

Heimathaus Caputh, Krughof 28.Das Heimathaus ist eines der äl-
testenAnwesen im alten Dorfkern. Einrichtungen, Gebrauchsgegen-
stände und Arbeitsgeräte spiegeln die Gegebenheiten und den Le-
bensstil der Caputher in der Vergangenheit wider. 19.04.-22.06.,
Ausstellung zum Thema „Waschen – Bügeln – Nähen vor 100 Jah-
ren“. Öffnungszeiten: 19. Apr – 03. Okt, Sa, So u. feiertags 15-18
Uhr (Zugang bis zum 23.05.14 wegen Straßenbauarbeiten evtl. ein-
geschränkt), Tel. 033209-71909, www.heimatvereincaputh.de

Veranstaltungen

Februar

05.02., 13 Uhr,Treffpunkt CaputhTurnhalle, Schulstr. 1,Wande-
rung - Eine schöne Natur im Winter können wir bei einer Drei-
Seen-Wanderung erleben.Wir werden den Caputher See, den Gro-
ßen und auch den Kleinen Lienewitzsee umrunden. Caputher Hei-
matverein, Tel. 033209-71909, www.heimatvereincaputh.de

05.02, 12-16 Uhr, ManuSkriptur, Straße der Einheit 10, Caputh,
Lasst uns Bücher machen! - Schreibworkshop für Kinder Manu-
Skriptur Barbara Tauber, www.manuskriptur.info Tel. 033209-
80533



DasWandern ist des Müllers Lust?

Nicht nur – auch den Mitgliedern und Freunden des Heimatvereins
Caputh e.V. bereitet es große Freude. Neugierig nahm ich am 8. Janu-
ar 2014 das erste Mal an einer Wanderung teil, die Wildpark-West
zum Ziel hatte. Um 13 Uhr begrüßte Herr Holtzheimer rund 30 Wan-
derfreunde am Markt in Wildpark-West.
Bei eher frühlingshaften Temperaturen war die Stimmung gut und
flotten Fußes wanderten wir zu den Überresten der Entenfanganlage,
die 2012 als Gartendenkmal eingeweiht wurde. Herr Holtzheimer gab
uns Informationen zur Historie dieser Anlage. Friedrich I. nutzte sie
von 1694 – 1713 zur Wildentenzucht und zum „bleifreien“ Fang der
Delikatessen. Spätere Könige nutzten dafür natürliche Seeen, beendet
wurde diese Art des Entenfangens mit anschließenden „Enten-
kringeln“ 1871 durch Kaiser Wilhelm I.
Zur Wandergruppe gesellte sich als Gast ein Experte zur Geschichte
des Wildparks – Herr Kaschube. Er führte uns zur 650 Jahre alten
Hubertuseiche, die einen Umfang von 5,20 m und eine Rindendicke
von 10 cm hat. Ein tolles Naturdenkmal, an dem auch Sturm „Xaver“
Spuren hinterlassen hat. Vorbei am Krater einer entschärften Flieger-
bombe gelangten wir zum „Großen Stern“ oder „Großen Pilz“. Dieser
Wegestern wurde 1842 als Futterstelle, für die im Park gezüchteten
Wildtiere angelegt. 12 km Zaun umgaben das Wildwirtschaftsgebiet.
Heute lädt der pilzförmig überdachte Platz zum Rasten ein. Von dort
sieht man die originell beschrifteten 8Alleeen, die strahlenförmig den
Wildpark durchziehen. Am Pfingstmontag findet alljährlich am
„Großen Pilz“ in den frühen Mittagsstunden ein Konzert statt.
Herr Holtzheimer und Herr Kaschube wussten noch Interessantes zu
Baustilen, Baumeistern und dem letzten weißen Hirsch zu berichten.
Den krönenden Abschluss jeder Wanderung bildet das gemeinsame
Essen in der Natur. Auch ich war begeistert von der Suppe, die Frau
Brauer liebevoll gekocht hatte und die uns hungrigen Wanderern gut
mundete. Beim Dessert und einem Becher Holunderpunsch war mir
als Neuling und allen „alten Wanderhasen“ klar, es war für Körper
und Geist ein gelungener Nachmittag.
Empfehlenswert für Interessenten ist der Wanderkalender 2014, der
über alle Wanderziele, Wandertermine und Suppenrezepte informiert.
Auskünfte erhält man auch über die Homepage
www.heimatvereincaputh.de
A. Scheibner-Schmidt

Wandergruppe am Stern im Wildpark Fotos: Marlis Walther
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Der Griff nach den Sternen...
Wie Sie in der Zeitung lesen konnten wird der Deutschland-
Tourismus immer beliebter.
Die Zahl der Übernachtungen erreichte 2013 einen neuen Rekord,
wie das Statistische Bundesamt mitteilt. Die Reiselust der Deut-
schen ist dabei ungebrochen. Im vergangenen Jahr haben sie rund
69 Millionen Urlaubsreisen unternommen und dafür 64 Millionen
Euro ausgegeben.
30% der Reisen führten nach Deutschland selbst. Strand, Erholung,
Natur und die Familie stehen ganz oben auf der Liste der Gründe
für den Urlaub.
Dies alles kann auch unsere schöne Region „Rund um den Schwie-
lowsee“ bieten.
Entlang der Radfern- und Wanderwege werden Gästeunterkünfte
gesucht. Bei barrierefreien Unterkünften ist noch einiges zu tun.
Das Landratsamt spricht mit der „Kleinteiligen touristischen Maß-
nahme im Landkreis Potsdam-Mittelmark“ mit bis zu 10 000 Euro
kleine Privatvermieter und Pensionsbetreiber an, die ihre Quartiere
erweitern oder renovieren wollen. Bedingung für die Bewilligung
ist die Klassifizierung der Quartiere durch die regionalen Touris-
musverbände. Unterstützt wird auch die Schaffung von behinder-
tengerechten Quartieren.
Dieses Förderprogramm startete bereits im Oktober 2009.
Spitzenreiter unter den Antragsstellern ist die Gemeinde Schwie-
lowsee mit 26 bewilligten Quartieren.
Um interessierten Gastgebern das Programm näher zu bringen,
veranstaltet der Landkreis regelmäßig Informationsabende. Der
nächste ist im Februar geplant.
Weitere Auskünfte können Interessenten auch direkt beim Wirt-
schaftsförderungsamt des Landkreises erhalten.
Anträge unter http://www.potsdam-
mittelmark.de/opencms/opencms/pm/de- Tourismus- Förderung
Uschy Lehmann

schwielowsee
tourismus e.v.

OT Caputh, Straße der Einheit 3, 14548 Schwielowsee
E-Mail: info@schwielowsee.de

Tel. 033209/70899 - www.schwielowsee-tourismus.de
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3. Benefizkonzert in Geltow
Am 20.12.2013 war es wieder soweit. Der Förderverein der Freiwil-
ligen Feuerwehr Geltow hatte zum 3. Benefizkonzert in die Feuerwa-
che eingeladen. DemAufruf, in einem ungewöhnlichenAmbiente gu-
te Musik zu genießen, folgten wieder zahlreiche Gäste, so dass die
Fahrzeughalle bis auf den letzten Platz gefüllt war. Unter den Gästen
waren auch der Geltower Ortsvorsteher Dr. Heinz Ofcsarik und die
Landtagsabgeordnete Dr. Saskia Ludwig. Vor der Feuerwache sorgten
der von Fackeln gesäumte Weg, das Lagerfeuer und die eindrucksvol-
le Beleuchtung des Gebäudes von außen und innen für ein einmaliges
visuelles Erlebnis und für einen stimmungsvollen Auftakt der Veran-
staltung. Mit Glühwein und einem Grill sorgten die Kameraden der
FF Geltow für die gern angenommene Verpflegung.
In diesem Jahr wurden Mittel gesammelt, um eine Werbeoffensive zu
starten, die zum Ziel haben soll, noch mehr Kinder und Erwachsene
für die Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr in Geltow zu be-
geistern und die abwechslungsreichen und interessanten Möglichkei-
ten der Mitgliedschaft in einer Feuerwehr besser öffentlich zu ma-
chen. Jede/r Interessierte ist natürlich schon jetzt herzlich willkom-
men sich donnerstags um 19 Uhr bei uns zu melden, um einen Blick
hinter die Kulissen zu werfen und sich evtl. der Kameradschaft anzu-
schließen.

Zu diesem Zweck fanden sich wieder die Kameraden Jan Nussbaum
undAngelique Dusin mit den befreundeten Musikern Kathleen Vales-
ke, Martin Simon, Jennifer Süring und Tim Gebhardt zusammen und
stellten ein fantastisches Konzert auf die Beine. Moderiert wurde al-
les wieder von Ronald Schulz. Es wurden zwei Stunden aktuelle Hits,
bekannte Evergreens, Lieder zum Schmunzeln und die angesproche-
nen Weihnachtssongs dargeboten. Das Publikum war wieder vollends
begeistert und forderte eine Zugabe nach der nächsten, die natürlich
im Gedanken des guten Zwecks mit Spenden „erkauft“ werden mus-
sten und auch gern „erkauft“ wurden.
Auch der inzwischen zur Tradition gewordene und vom Publikum ge-
liebte Song „Tim und Tina“, vorgetragen von Kathleen Valeske, kam
wieder zum Zug.
Es war wieder für alle ein herausragendes Ereignis im letzten Jahr und
viele Gäste versprachen schon jetzt, beim nächsten Mal auf jeden Fall
wieder dabei sein zu wollen. Der Förderverein der Feuerwehr Geltow
bedankt sich für diesenAbend bei allen Künstlern, bei unseren Gästen
für die zahlreichen Spenden besonders dem Bürgerbündnis Schwie-
lowsee für die großzügige Einzelspende von 200 Euro, der Gemein-
deverwaltung für die Bereitstellung der Räumlichkeiten, dem Havel-
boten für die Unterstützung, Tontechniker Tomas Cammradt, den Fir-
men Blumen Büttner, Kleibertec, Ingo Sonsalla von Regenbogen PA,
Marco Emmert Veranstaltungstechnik und den Kameraden der Feuer-
wehr Geltow für die Unterstützung beim Auf- und Abbau sowie bei
der Durchführung.

Dennis Hartmann
Förderverein FF Geltow e.V.

Von links nach rechts: Jan Nussbaum, Kathleen Valeske, Angelique
Dusin, Jennifer Süring, Martin Simon, Ronald Schulz

Nachlese
Das KulturForum Schwielowsee e. V.
startete sein diesjähriges Programm
am 17.01.2014 mit einer Lesung von
Sven Regener aus seinem am 13.Sep-
tember 2013 bei Galiani erschiene-
nen neuen Roman „Magical Mystery: Oder die Rückkehr des Karl
Schmidt“. Die Bootsklause in Ferch stellte dafür ihre Räumlichkeiten
zur Verfügung. Eine gelungene Veranstaltung, die bereits Tage vorher
völlig ausverkauft war. Sven Regener, neben Romanautor auch Sän-
ger, Gitarrist und Trompeter der Gruppe ELEMENT OF CRIME, be-
geisterte sein Publikum nicht nur durch den Inhalt seines Romans son-
dern auch durch seine mitreißende Vortragskunst. Nach 80 Minuten
spannenden Lesens ohne Pause verlangten seine Zuhörer eine Zuga-
be, die der Autor auch bereitwillig gab. Sven Regener begann damit
seine Lesetournee in Ferch. Weitere Termine finden in Leipzig, Dres-
den, Stuttgart, Wien Hamburg, Bremen, Zürich, Berlin und anderen
Orten statt. Abschließend signierte Sven Regener seine Bücher, die
vom Bücherladen Wist aus Potsdam bereitgehalten wurden. Ein ge-
lungener Abend mit einem zufriedenen Publikum.
Herzlichen Dank an Sven Regener.
Hans Kürth
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EINLADUNG zum Richtfest
des REWE-Marktes in Caputh-Mitte

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

nach kurzer Bauzeit ist es soweit.
Ich freue mich sehr, Sie recht herzlich, auch im Namen

des Bauherrn Herrn Skalda sowie im Namen der ausführenden
Baufirma Fa. Schielicke, zum Richtfest des REWE-Marktes am

Mittwoch, den 05. Februar 2014, 14.00 Uhr,
Caputher-Mitte, einladen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen gez.: K. Hoppe

Internationale GrüneWoche Berlin
vom 17. – 26. Januar

Auf der weltgrößten Messe für Ernährung,
Landwirtschaft und Gartenbau war auch die
Fleischerei Bothe aus Geltow vertreten.
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Im Fackelschein des Templiner Sees,
bietet das Kavalierhaus Caputh am

VVaalleennttiinnssttaagg  ffüürr  VVeerrlliieebbttee
uunndd  iimmmmeerr  nnoocchh  VVeerrlliieebbttee

3 Gang-Candlelight Dinner
incl. 2 Glas Prosecco und einer Flasche Wasser

für 2 Personen zum Preis von 69,- € an.

Das Menü ist unter www.kavalierhaus-caputh.de einzusehen.
DDiieess  AArrrraannggeemmeenntt  iisstt  ffüürr  ddeenn  1144..0022..  --  1155..0022..  uunndd  1166..0022..

zu buchen unter 033209-846 30 oder
service@ kavalierhaus-caputh.de 

Kavalierhaus-Betreiber GmbH
Lindenstraße 60, 14548 Schwielowsee / OT Caputh

Anzeige

BÜRGERFORUM
Begegnungszentrum für Caputh

Als die Bergmann Villa der Gemeinde übertragen wurde gab es Pläne
die Villa als Bürgerhaus auszubauen. Aus Finanznot wurde die Villa
allerdings 2007 für 600 000 Euro an Herrn Hardt verkauft. Diese Ent-
scheidung wird heute von einigen Gemeindevertretern bedauert und
eingestanden, dass die Interessen der Gemeinde nur ungenügend ver-
traglich abgesichert wurden. Zur Erinnerung: Zum Zeitpunkt der Sa-
nierung versprach der Investor, einen Teil der Grünanlagen öffentlich
zugänglich zu lassen und das Kutscherhaus als „Künstlerkolonie“ zu
entwickeln. Der Ballsaal sollte für Veranstaltungen der Gemeinde zur
Verfügung stehen (PNN vom 09.04.2008). Jetzt steht nun die Ent-
wicklung der Caputher-Mitte durch den gleichen Investor an. Nach
Aussage von Herrn Hardt auf der GV-Sitzung vom 11.12.2013 sollen
50-70 altersgerechte Wohnungen inklusive einer Bibliothek mit Ge-
meinschaftssaal für die zukünftigen Einwohner des Blütenviertels
entstehen. Wir als Initiatoren des Bürgerbegehrens „Gemeinbedarfs-
flächen Caputh-Mitte“ begrüßen diese Pläne, da sie auf die anstehen-
de demographische Entwicklung der Gemeinde eingehen. Die Idee ei-
nes Gemeinschaftssaales könnte mit dem von uns  angeregten Mehr-
generationenhaus verknüpft werden (Havelbote vom 18.12.2013). Wir
sind deshalb direkt im Anschluss an die GV-Sitzung an Herrn Hardt
herangetreten und werden sein Gesprächsangebot wahrnehmen. Nach
unseren Vorstellungen sollte am Ende ein Begegnungszentrum für
Caputh stehen, das allen Einwohnern der Gemeinde offen steht. Die
Erfahrungen der Vergangenheit lehren aber auch, dass eine rechtliche
Absicherung der Interessen der Gemeinde unabdingbar ist. Die ver-
tragliche Sicherung einer Gemeinbedarfsfläche hätte der Gemeinde
an dieser Stelle mehr Mitgestaltungsmöglichkeiten und Rechtsicher-
heit geschaffen. 
Wir laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger ein, sich an den
Planungen für ein Begegnungszentrum in Caputh zu beteiligen. 
Sebastian Reich (sreich@math.uni-potsdam.de)

GARTENTIPPS
von Gärtnermeister Wiesner aus dem Rosengut Langerwisch

Mit scharfer Schere ins Gartenjahr starten
Der Februar ist der ideale Monat, um Gehölze zu schneiden. Aller-
dings sollte die Temperatur auch nachts -5 Grad C nicht unterschrei-
ten. Sträucher und Bäume sind noch in Ruhe und können unbelaubt
besser beurteilt werden. Bald setzt das Wachstum ein und die Pflanzen
können den Schnitt aktiv verarbeiten. Damit Wunden schnell wieder
zuwachsen und um Faulstellen zu vermeiden, ist die richtige Schnitt-
führung sehr wichtig. Geschnitten wird kurz über einer Knospe oder
bei größeren Schnitten über einer Abzweigung mit einer scharfen, der
Astgröße angepassten Schere. Bei falschem Schnitt verhindern tote
Zweigstummel - die Zapfen - ein Überwallen der Wunde. Totholz soll-
te generell restlos entfernt werden. Bitte beachten sie, dass Bäume
und Sträucher zum Schutz der Vögel nur bis Ende Februar gefällt oder
entfernt werden dürfen. 

Jetzt Insektenhotels und Nistkästen aufhängen
Der Februar ist eine gute Zeit, sich um die Kinderstuben für Vögel
und Insekten zu kümmern. Singvögel sind wirklich gute Schädlings-
bekämpfer im Garten und Insekten leisten als Bestäuber ebenfalls ei-
nen wichtigen Beitrag.  Es gibt Insektenhotels in verschiedenen Grö-
ßen und auch spezielle Nistkästen für die einzelnen Vogelarten. Der
Lochdurchmesser am Nistkasten entscheidet, welcher Bewohner sich
hier wieder findet:  Ca. 2,6 bis 2,8 cm bevorzugen kleine Meisenarten
wie Blau- und Tannenmeise. Kohlmeise, Sperlinge und Schnäpper
mögen ca. 3,2 bis 3,4 cm. Etwa 4,3 cm sollten es sein bei Kleiber, Rot-
kehlchen und Gartenrotschwänzen sein. Letztere nehmen gern Halb-
höhlen-Nisthilfen an, ebenso wie Bachstelzen und Zaunkönig. Stare
brauchen Einflugslöcher von ca. 4,5 bis 5 cm.
In kleinen Gärten bis 500 m² sollte nur einen Nistkasten für Meisen
aufgehängt werden. In größeren Gärten sollte der Abstand mindestens
10 m sein. Auch Kästem für unterschiedliche Vogelarten sollten 10 m
auseinander liegen. Das Einflugloch sollte der Wetterseite entgegen-
gesetzt sein und der Anflug muss frei sein. Zur Befestigung an Bäu-
men eignen sich rostfreie Alu-Nägel. Sie sollten nicht wackeln und so
fest am Baum befestigt sein, dass sie nicht in voller Besetzung bei
Sturm herunterfallen. Wichtig ist auch einen für Katzen und Marder
möglichst unzugänglichen Ort an der Hauswand, auf Balkonen oder
an Schuppen und Gartenhäusern.

Die Zaubernuss verzaubert mit zeitiger Blüte
Die Zaubernuss, botanisch Hamamelis genannt, ist einer der interes-
santesten Gartensträucher überhaupt. Die Exemplare in unseren hei-
mischen Gärten kommen meist aus einer Züchtung zwischen den aus
China stammenden Hamamelis mollis und den japanischen Pflanzen
Hamamelis japonica. 
Das Besondere an der Zaubernuss sind die sehr frühen filigranen Blü-
ten, welche eine intelligente Schutzfunktion gegen Eis, Schnee und
Kälte entwickelt haben. Nur bei schönem Wetter öffnen sich die
leuchtend roten, orangenen oder gelben Blütenblätter, bei frostigen
Temperaturen rollen sie sich zusammen. 

Anzeige
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Start - Kinderlauf beim 22. Caputher Seelauf

Fährzeiten
für die Caputher Fähre:

bis März 2014
Montag – Freitag 6.00 – 20.00 Uhr
Samstag – Sonntag 7.00 – 20.00 Uhr

Fährkartenverkauf
bis 31. März - Fährkarten für Pkw (50 Fahrten)

1 Karte 50,- € 2 Karten 87,- € 3 Karten 123,- €
4 Karten 154,- € 5 Karten 179,- €

Wir wünschen gute Fahrt! 
Karsten Grunow

KINDER- UND
JUNGENDJOURNAL

Am 05.01.2014 fand der 22. Caputher Seelauf statt. Insgesamt starte-
ten 750 Teilnehmer. Auch aus unserer Grundschule „Albert Einstein“
Caputh gab es eine Schülergruppe, die am 2- und 5-km-Lauf teil-
nahm. Vorab wurde sich erwärmt mit Adi. Frau Rudzinski und Adi
starteten dann gemeinsam den Lauf. Folgende Ergebnisse konnten un-
sere Schüler erreichen:
Teilnehmer - Platz (nach Altersklassen)
2 km Kinderlauf
Bosse Seidler 1
Julian Klinsmann 2
Anica Schade 3
Marousca Seidler 3
Luka Binkele 5
Ole Blume 5
Felix Neuhold 6
Tom Neuhold 8
Annalena Haase 12
Johanna Hettich 4
Johanna Junkert 10
Marie Pfau 11
Robin Schneehufer 9
Lennart Wobig 7
Jakob Pflaume 12
Tom Rieckhoff 7
Benedict Tyws 8
Gabriel Tyws 5
Hannah Spielhagen 8
Amelie Ihwe 9
Ein Dankeschön an alle Teilnehmer und an Herrn Senger und Herrn
Hückstaedt, die die Teilnahme unserer Schule am Caputher Seelauf
organisiert haben!
Rudzinski, Rektorin

5 km Lauf:
Michel Kriegler 1
Hannah Pflaume 3
Nils Dongowski 4
Gregor Schön 7

22. Caputher Seelauf 

Zu Besuch in der Caputher
Bäckerei Karus

Die Schulanfänger der Kita "Birkenhain" in Ferch besuchten in der
Vorweihnachtszeit die Bäckerei Karus und wollten dort Plätzchen ba-
cken. Zuerst mussten alle Kinder und auch die Erzieher die Back-
schürzen anziehen und Mützen aufsetzen.
Der Bäckermeister erklärte die Maschinen, die in seiner Backstube
stehen. Interessant war für uns die Brötchenmaschine, die den Teig in
gleiche Teile teilt und zum Backen vorbereitet. Alle staunten über den
großen Ofen, wo die Brötchen anschließend knusprig gebacken wur-
den. Herr Karus zeigte uns die verschiedenen Mehlsorten und erklär-
te, welche Körner für die Brötchen genommen werden.
Anschließend mußten die Plätzchen ausgestochen werden, wo alle
Kinder fleißig mithalfen, ebenso beim Glasieren des leckeren Na-
schwerks. Natürlich wollten alle auch gleich probieren.
Wir verließen die Backstube mit einer Riesenportion Kekse und jedes
Kind hatte ein frisches Brötchen in der Hand.
Recht herzlich bedanken wir uns bei Herrn Karus für diesen sehr lehr-
reichen und schönen Tag in der Caputher Bäckerei.
Die Schulanfänger der Kita „Birkenhain“ Ferch

�

ACHTUNG ACHTUNG
ACHTUNG

Suchen Sie einen Veranstaltungsraum
für ihre Familienfeier?
Der Caputher Sportverein kann helfen!

Wir vermieten unseren Veranstaltungs-
raum bis maximal 60 Personen.
Informationen demnächst auf unserer
Website: www.Caputher-SV.de

Anfragen unter 033209-72478 / ab 19:00 Uhr
Ronny Ufer
Caputher Sportverein 1881 e. V. 
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Im Ortsteil Caputh
gratulieren nachträglich ganz herzlich

zum  65. Geburtstag Herr Burkhardt Rust
zum  70. Geburtstag Herr Wolfgang Glanze, Herr Kurt Schwerin,

Herr Erich Kletke
zum  75. Geburtstag Frau Loni Müller, Frau Christel Stritzl,

Herr Ulrich Müller, Herr Richard Salomon
zum  80. Geburtstag Herr Albert Wenzel
zum  85. Geburtstag Frau Else Brandt
zum  87. Geburtstag Herrn Bruno Brandt
zum  88. Geburtstag Herr Rudolf Scholtz
zum  90. Geburtstag Frau Marie Discher
zum  91. Geburtstag Frau Margot Tombach

Jürgen Scheidereiter Kerstin Hoppe
Ortsvorsteher OT Caputh Bürgermeisterin

Im Ortsteil Geltow
gratulieren nachträglich ganz herzlich 

zum 65. Geburtstag Frau Gundela Zelmer, Herr Arno Raschke, 
Herr Karl Möller, Herr Rainer Düring und 
Herr Karl-Heinz Franz

zum 70. Geburtstag Frau Antje Ofcsarik, Frau Karin Wetzel,
Frau Brigitte Swierczynski und
Frau Renate Urban 

zum 75. Geburtstag Frau Margarete Benz, Herr Manfred Ebert, 
Frau Rita Rieck und Herr Rudolf Welke

zum 85. Geburtstag Frau Ilsa Gorges
zum 87. Geburtstag Herr Helmut Hoffmann
zum 92. Geburtstag Herr Max Thurley

Dr. Heinz Ofcsarik Kerstin Hoppe
Ortsvorsteher OT Geltow Bürgermeisterin

Im Ortsteil Ferch
gratulieren nachträglich ganz herzlich

zum  65. Geburtstag Frau Elke Hosfeld und Frau Regina Kegel
zum  75. Geburtstag Herrn Manfred Tiedemann
zum  80. Geburtstag Frau Elfriede Bradler und

Frau Margit Pampel
zum  87. Geburtstag Frau Gerda Hagedorn
zum  91. Geburtstag Frau Olga Rauschenbach
zum  93. Geburtstag Frau Gertrud Rettcke

Roland Büchner Kerstin Hoppe
Ortsvorsteher OT Ferch Bürgermeisterin

GRATULATIONEN

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch
von der Redaktion des Havelboten

Der Seniorenclub Caputh e.V.
gratuliert recht herzlich zum Geburtstag

Frau Irmgard Guckel am 05.02. zum 78.Geburtstag
Herrn Gerhard Walter am 06.02. zum 72.Geburtstag
Herrn Erwin Schulz am 10.02. zum 88.Geburtstag
Herrn Werner Weese am 17.02. zum 79.Geburtstag
Frau Brigitte Schwanz am 26.02. zum 75.Geburtstag
Herrn Jürgen Kaiser am 26.02. zum 72.Geburtstag
Unser nächstes Treffen mit Faschingsfeier ist am 14. Februar um
14 Uhr, im „Müllerhof“.    
Der Vorstand

Die Ortsgruppe Wildpark-West der Volkssolidarität 
gratuliert im Monat Februar recht herzlich

Frau Veronika Wendt am 01.02. zum 82. Geburtstag
Herrn Hans-Joachim Switala am 01.02. zum 78. Geburtstag
Frau Irmgard Wittschonke am 01.02. zum 73. Geburtstag
Herrn Martin Pratsch am 02.02. zum 82. Geburtstag
Frau Carla Schmidt am 07.02. zum 85. Geburtstag
Frau Doris Stein am 07.02. zum 74. Geburtstag
Frau Brigitta Ditkowski am 07.02. zum 74. Geburtstag
Herrn Günther Wendt am 08.02. zum 83. Geburtstag
Frau Inge Witkowski am 13.02. zum 84. Geburtstag
Frau Monika Engelhardt am 14.02. zum 75. Geburtstag
Herrn Bernd von Bülow am 19.02. zum 72. Geburtstag
Frau Marga Heckel am 24.02. zum 72. Geburtstag
Herrn Prof. Dr. Hans Berger am 25.02. zum 86. Geburtstag

Die Volkssolidarität Ferch gratuliert im Monat
Februar herzlich zum Geburtstag und übermittelt

viele gute Wünsche
Frau Jutta Schiemann am 01.02. zum 85. Geburtstag
Herrn Albert Deutrich am 01.02. zum 82. Geburtstag
Frau Erna Damaschek am 01.02. zum 79. Geburtstag
Herrn Johannes Weidle am 02.02. zum 79. Geburtstag
Herrn Walter Tiede am 02.02. zum 79. Geburtstag
Herrn Hans Richter am 02.02. zum 74. Geburtstag
Frau Hildegard Spanier am 04.02. zum 92. Geburtstag
Frau Hildegard Liepe am 04.02. zum 87. Geburtstag
Herrn Jürgen Stolte am 05.02. zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Höhnerbach am 06.02. zum 74. Geburtstag
Frau Elsbeth Letz am 08.02. zum 94. Geburtstag
Frau Waltraud Von Soosten am 09.02. zum 80. Geburtstag
Frau Gerda Vizal am 10.02. zum 92. Geburtstag
Frau Ingeborg Polz am 12.02. zum 76. Geburtstag
Frau Inge Liebers am 12.02. zum 82. Geburtstag
Frau Helga Martins am 12.02. zum 70. Geburtstag
Frau Gertrud Bredow am 16.02. zum 94. Geburtstag
Frau Emilie Lauff am 16.02. zum 87. Geburtstag
Frau Ursula Bode am 16.02. zum 70. Geburtstag
Frau Frieda-R. Schopp am 18.02. zum 93. Geburtstag
Herrn Manfred Mehl am 18.02. zum 74. Geburtstag
Frau Gisela Bratschke am 20.02. zum 84. Geburtstag
Frau Waltraud Mehlhase am 20.02. zum 72. Geburtstag
Herrn Eberhard Rücker am 22.02. zum 75. Geburtstag
Herrn Peter Pallowski am 24.02. zum 72. Geburtstag
Herrn Bernd Richardt am 24.02. zum 70. Geburtstag
Frau Gerda Fleschner am 26.02. zum 88. Geburtstag
Herrn Eckhard Schadewald am 27.02. zum 76. Geburtstag
Frau Renate Reuter am 28.02. zum 75. Geburtstag
Kessner, Vorsitzender

Die Gemeinde Schwielowsee gratuliert nachträglich

Frau Katrin Riedel
recht herzlich zum

25-jährigen Betriebsjubiläum

und wünscht für die weiteren Jahre viel Gesundheit.

Kerstin Hoppe Roland Büchner
Bürgermeisterin Ortsvorsteher
der Gemeinde Schwielowsee OT Ferch

und der Personalrat der Gemeinde Schwielowsee
Andreas Sievert

Personalratsvorsitzender
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Die Ortsgruppe der Volkssolidarität Geltow
gratuliert im Monat Februar

all ihren Mitgliedern zum Geburtstag
und übermittelt die besten Wünsche

Herrn Jürgen Moritz am 01.02.zum 71. Geburtstag
Frau Monika Alt      am 07.02. zum 72. Geburtstag
Frau Gisela Geßwein        am 09.02. zum 74. Geburtstag
Herrn Dieter Kienke           am 09.02. zum 74. Geburtstag
Frau Helga Huhn               am 12.02. zum 76. Geburtstag
Herrn Prof.Dr. Sternkopf     am 17.02. zum 86. Geburtstag
Herrn Heinz Böttcher         am 20.02. zum 77. Geburtstag
Frau Sigrid Fiedler             am 20.02. zum 74. Geburtstag
Frau Gisela Olbrich           am 24.02. zum 71. Geburtstag
Frau Elisabeth Birkholz     am 24.02. zum 81. Geburtstag
Herrn Günter Zellmann       am 26.02. zum 85. Geburtstag
Herrn Egon Schmidt          am 27.02. zum 74. Geburtstag
Frau Sigrid Kahlert           am 28.02. zum 71. Geburtstag
Informationen:
Mo, 10.02.14, 14.00 Uhr
Kaffeeklatsch und Neujahrsempfang im Café Caro
Do, 20.02.und 27.02., 15.00 - 17.00 Uhr, Kassierung 

Frauentagsfahrt (09.03.14),
und Theater Cottbus (06.04.14)
im Bürgerbüro Geltow   

Die Arbeiterwohlfahrt Caputh gratuliert im Monat
Februar  2014 recht herzlich zum Geburtstag

Frau Frieda Bisewski am 01.02. zum 94.Geburtstag
Herrn Siegfried Dalichow am 01.02. zum 83.Geburtstag
Frau Gisela Vulprecht am 02.02. zum 82.Geburtstag
Frau Dorothea Pietsch am 03.02. zum 76.Geburtstag
Herrn Hans Heinrich am 04.02. zum 83.Geburtstag
Herrn Lothar Richter am 04.02. zum 81.Geburtstag
Herrn Manfred Henschke am 04.02. zum 80.Geburtstag
Herrn Erwin Heimann am 04.02. zum 76.Geburtstag
Herrn Bernd Kahlau am 04.02. zum 72.Geburtstag
Frau Johanna Ludwig am 05.02. zum 96.Geburtstag
Frau Irmgard Guckel am 05.02. zum 78.Geburtstag
Frau Hannelore Stephan am 05.02. zum 73.Geburtstag
Frau Erika Paske am 06.02. zum 77.Geburtstag
Herrn Gerhard Walter am 06.02. zum 72.Geburtstag
Herrn Klaus-Hinrich Jens am 06.02. zum 73.Geburtstag
Frau Elfriede Wentz am 07.02. zum 75.Geburtstag
Frau Ursel Belger am 07.02. zum 72.Geburtstag
Frau Herta Wildner am 08.02. zum 81.Geburtstag
Frau Gerhild Müller am 08.02. zum 71.Geburtstag
Frau Roswitha Voß am 08.02. zum 71.Geburtstag
Herrn Hans Bastian am 09.02. zum 89.Geburtstag
Frau Rosa Rust am 09.02. zum 84.Geburtstag
Frau Gerda Roth am 09.02. zum 76.Geburtstag
Herrn Erwin Schulz am 10.02. zum 88.Geburtstag
Frau Helga Mahmoud-Salehi am 10.02. zum 75.Geburtstag
Herrn Günther Schütz am 10.02. zum 75.Geburtstag
Herrn Werner Ernst am 10.02. zum 72.Geburtstag
Herrn Wolfgang Marquardt am 11.02. zum 84.Geburtstag
Herrn Ingo Neugebauer am 11.02. zum 70.Geburtstag
Frau Lisa Rösner am 13.02. zum 83.Geburtstag
Frau Helga Bennua am 13.02. zum 78.Geburtstag
Herrn Wolfgang Borowski am 13.02. zum 76.Geburtstag
Herrn Dieter Kienert am 13.02. zum 75.Geburtstag
Herrn Siegfried Schwäbisch am 13.02. zum 74.Geburtstag
Herrn Walter Bernburg am 14.02. zum 84.Geburtstag
Herrn Heinz Gundlach am 14.02. zum 79.Geburtstag
Frau Jutta Müller am 14.02. zum 72.Geburtstag
Frau Ingeborg Weigel am 14.02. zum 72.Geburtstag
Frau Susanne Frank am 15.02. zum 84.Geburtstag
Frau Helga Heilmann am 15.02. zum 84.Geburtstag
Herrn Günter Rudowsky am 17.02. zum 88.Geburtstag
Frau Marianne Henschel am 17.02. zum 81.Geburtstag
Herrn Werner Weese am 17.02. zum 79.Geburtstag
Herrn Dr. Dietrich Spänkuch am 17.02. zum 78.Geburtstag
Frau Ingeborg Görick am 17.02 zum 78.Geburtstag
Frau Brunhilde Pohl am 17.02. zum 75.Geburtstag
Frau Carola Hahn am 17.02. zum 71.Geburtstag
Herrn Rolf-Rainer Fleischauer am 17.02. zum 70.Geburtstag
Frau Brigitte Herke am 18.02. zum 74.Geburtstag
Frau Eugenie Junker am 19.02. zum 84.Geburtstag
Herrn Willi Wentz am 19.02. zum 82.Geburtstag
Herrn Walter Ziesmann am 21.02. zum 80.Geburtstag
Frau Christiane Gerke am 21.02 zum 78.Geburtstag
Dr. Helmut Kanitz am 22.02. zum 90.Geburtstag
Frau Bärbel Wenzel am 22.02. zum 80.Geburtstag
Frau Regina Schubert am 22.02. zum 74.Geburtstag
Herrn Wolfgang Siek am 22.02. zum 72.Geburtstag
Herrn Dr. Wolfgang Thiele am 23.02. zum 70.Geburtstag
Frau Helga Schulze am 24.02. zum 75.Geburtstag
Frau Rita Scholke am 25.02. zum 77.Geburtstag
Frau Anneliese Voß am 25.02. zum 72.Geburtstag
Frau Brigitte Schwanz am 26.02. zum 75.Geburtstag
Herrn Jürgen Kaiser am 26.02. zum 72.Geburtstag
Frau Eva Schulz am 26.02. zum 70.Geburtstag
Frau Anneliese Zettler am 27.02. zum 85.Geburtstag
Frau Gerda Goerke am 27.02. zum 75.Geburtstag
Frau Ursula Brüllke am 29.02. zum 78.Geburtstag
Dr. Wolfgang Thiele 
Vorsitzender der Arbeiterwohlfahrt Caputh 

Seniorenjournal

Wir haben gar keine Zeit um
„einsam“ und „allein“ zu sein!

....  
Frau Knust spielt für uns Lieder auf der Mundharmonika und
Frau Hohlfeld liest uns eigene Geschichten vor.
.....
Im Havelboten Nr. 1 hat sich bei obigem Beitrag ein Fehler einge-
schlichen - richtig ist, dass Frau Knust nicht Frau Kaust genannt wer-
den sollte. Wir bitten um Entschuldigung.

Lernen Sie entspannen!
Suchen Sie Entspannung, Gelassenheit, Ruhe im Stress? Haben Sie
Schmerzen, die Sie nicht in Ruhe lassen?
Dann lade ich Sie ein zu einer ersten Begegnung mit den Möglich-
keiten, Entspannung in Ihr Leben zu bringen.
Regelmäßige Entspannungsübungen haben eine ausgleichende
Wirkung für Atemrhythmus, Muskelspannung und Durchblutung.
Lernen Sie, sich selbst zu helfen und Signale des Körpers besser
wahrzunehmen. Im Einführungsseminar erhalten Sie einen Ein-
blick in Techniken wie Progressive Muskelentspannung und Auto-
genes Training. Für Interessenten, die eine der Techniken intensiver
anwenden möchten, beginnt ab 20.März 2014 ein 8-wöchiger Kurs.
Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, Socken, Matte, Decke und
Trinken mit.

Einführungsseminar zu Methoden der Entspannung
mit Christin Cammradt,

Samstag, 01.März 2014, 10 – 12.30 Uhr,
Hotel Geliti, Wentorfstr. 2, Geltow, Raum „Petzinsee“ 1. Etage

Kosten: 15,- € verbindliche Anmeldung bis 11.02.2014 bei

Christin Cammradt/Entspannungspädagogin:
0173- 8336240 christin.cammradt@googlemail.com
Petzinstraße 24, 14548, Schwielowsee OT Geltow

Anzeige
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KATHOLISCHE
KIRCHENGEMEINDE

ST. CÄCILIA Michendorf
Langerwischer Str. 27A. 14552 Michendorf

mit den Gottesdienstorten:
Beelitz, Karl-Liebknecht-Str. 10

sowie Wilhelmshorst, Ravensbergweg 6

GOTTESDIENSTE am Wochenende 
Samstags 18.00 Vorabendmesse in Beelitz
Sonntags 9.00 Heilige Messe in Wilhelmshorst

im Schwesternhaus, Ravensbergweg 
Sonntags 11.00 Heilige Messe in Michendorf, diese als
Familiengottesdienst immer am letzten  Sonntag im Monat 
Freitags 17.00 Heilige Messe in Wilhelmshorst 

im Seniorenzentrum)

Kirchennachrichten

Katholische Kirchengemeinden

St. Peter und Paul
Katholische Kirchengemeinde Potsdam
mit Maria-Meeresstern Werder(Havel)

Tel. 0331/2307990

Sonntags- und Werktagsmessen:

St. Peter und Paul (Potsdam, Bassinplatz)

Samstag (Vorabendmesse) 18.00 Uhr
Sonntag 10.00 Uhr

Dienstag 8.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr
Freitag 18.00 Uhr
St. Josefs-Kapelle (Potsdam, St. Josefs-Krankenhaus)
Sonntag    (alter Ritus 18.00 Uhr) 8.00 Uhr
Seniorenheim St. Franziskus (Potsdam, Kiepenheuer Allee)
Freitag 10.30 Uhr
Maria Meeresstern (Werder, Uferstraße)
Sonntag 10.00 Uhr - Mittwoch 18.00 Uhr
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Sollte kein „Havelbote“ in Ihrem Briefkasten stecken,
dann melden Sie uns dies bitte unter

Tel.  033209/70886 oder unter havelbote@gmx.de

Der Havelbote kann auch an folgenden
Stellen kostenlos abgeholt werden:

OT Caputh: Poststelle, Straße der Einheit 40
Büro des Schwielowsee-Tourismus e.V., Str. der Einheit 3

OT Ferch: Gemeindeverwaltung, Potsdamer Platz 9 
Ralles Imbiss, Beelitzer Straße 50 (Richtung Neuseddin)

OT Geltow: Bürgerbüro, Caputher Chaussee 3, Do. 13 - 18 Uhr
Café Caro, Hauffstraße 
Handweberei „Hanni Jaensch-Zeymer“,Am Wasser 19

Für die „Siedlerstraße“ und die Straße „Am Berge“ in Geltow wird noch
ein Austräger gesucht. Es besteht die Möglichkeit die Zeitung an den
oben genannten Stellen abzuholen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ferch

Gottesdienstzeiten

Ferch
23. Februar, 10.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Uecker

Bliesendorf
2. Februar. 9.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Uecker

Konfirmanden
Die Konfirmanden treffen sich wieder  am  17. Februar um  18.00 Uhr
im Gemeindezentrum Fichtenwalde. Abfahrt in Bliesendorf um 17.25
Uhr und in Ferch um 17.35 Uhr. 

Andacht in der Seniorenresidenz Ferch
Treffen in der Seniorenresidenz jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
um 10.00 Uhr zu Gottesdienst, Andacht und Gespräch mit Pfr. Dr. Ue-
cker, Pfr. i.R. Ruckert und Herrn Dr. Witte.

Kinderkirche 
Am 28. Januar 2014 wollen wir mit Clown Pipo ab 15.30 Uhr in Fich-
tenwalde Fasching feiern. Wir freuen uns auf lustige Verkleidungen,
viel Spaß und tolle Spiele. Im Februar bereiten wir uns  auf den Gos-
pelkids Workshop im März vor. Dazu treffen wir uns am 11. und 25.
Februar wie immer von 15.00 – 16.30 Uhr zum Basteln von Trom-
meln.

Gospelkids Workshop
Wir möchten bereits jetzt schon auf einen Chor Workshop für Kinder
mit Frau Dr. Antje Ruhbaum hinweisen. Wir wollen Gospel singen, ei-
ne biblische Geschichte in Szene setzen und auf selbstgebastelten
Trommeln schlagen: Termine: Dienstag, 11. und 25. März im Ge-
meindezentrum Fichtenwalde von 15.00 – 16.30 Uhr, Samstag, 29.
März  10.00 – 16.00 Uhr und die Aufführung findet am Sonntag, 30.
März um 10.30 Uhr im Gottesdienst statt.
Alle interessierten Kinder sind recht herzlich eingeladen.

Gemeindezentrum Fichtenwalde
Pfarrer Carsten Schwarz, Beauftragter für Missionarische Dienste aus
Berlin,  lädt am Mittwoch, 12. Februar um 19.30 Uhr zum Vortrag:
„Dein Glaube hat mir geholfen“ Glaubensstärkung und Glaubensver-
mittlung recht herzlich ein.

Aktuelle Informationen erfahren Sie auch unter: www.kreuz-
kirchengemeinde-bliesendorf.de/�

Unsere Kirche im Überblick

Ev. Pfarramt Bliesendorf, Bliesendorfer Str. 18,
14542 Werder/Havel
Pfarrer Dr. Andreas Uecker
Tel.: 03327/ 4 27 00 und 0170-1 61 65 11 
E-Mail: dr.uecker@t-online.de oder
Pfarramt@Kreuz-Kirchengemeinde.Bliesendorf.de

Bürozeit: Dienstags von 9.00 – 12.00 Uhr (nicht in den Ferien)im
Pfarramt Bliesendorf, sonst nach Vereinbarung.
www.kreuz-kirchengemeinde-bliesendorf. de

Ihr Pfarrer Dr. Andreas Uecker

Evangelische Kirchengemeinden
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Geltow

Gottesdienste:

02.02. Gottesdienst Präd. Eylert,

09.02. Gottesdienst Pfr.i.R. Kwaschik,

16.02. Gottesdienst Pfr. Elmer-Herzig,

23.02. Abendmahlsgottesdienst Pfr. Lippolt,

02.03. Gottesdienst Pfr. Elmer-Herzig.

Beginn jeweils um 11 Uhr.

Kirchenkaffee:
Nach dem 11-Uhr-Gottesdienst wird ein „Kirchenkaffee“ angeboten
.
Der Gemeindetreff
findet am ersten Freitag im Monat von 14.30 bis 16 Uhr in der Kirche
statt. Nach einer Kurzandacht besteht dort bei Kaffee und Kuchen für
Jung und Alt Gelegenheit zum persönlichen Gespräch, gemeinsamen
Singen und anderen Aktivitäten. Am 7. Februar 2014 referiert Frau
Beata-Maria Lindner über Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-
gung. Hoch aktuelle Informationen besonders für ältere Menschen zu
den Fragen: Wie kann ich für den Fall eigener Geschäftsunfähigkeit
rechtzeitig eine Person meiner Wahl zur Vertretung bestimmen? Und:
Wie kann ich für den Fall, dass ich mich bei Krankheit nicht mehr
äußern kann, rechtzeitig anordnen, was die Ärzte  mir gegenüber tun
und lassen sollen? Auskunft: Herr Friedrich Lipfert: Telefon 03327-
55665.

Der Singkreis
trifft sich donnerstags von 18.00 bis ca. 19.15 Uhr in der Kirche. In-
teressierte sind herzlich eingeladen. Information bei Frau Sabine
Dobbermann unter der Telefonnummer 03327-572575.

Christenlehre für Schulkinder/AG. Bibel:
Klasse 1-3: dienstags wöchentlich 14 bis 15 Uhr in der Schule
Klasse 4-6: dienstags wöchentlich 15 bis 16 Uhr in der Schule
Der Posaunenchor 
trifft sich montags um 18.30 Uhr zum Üben in der Kirche. Informati-
on bei Herrn Joachim Harnisch unter Telefonnummer 03327-
5745020.
Fahrdienst:
Wir erinnern an unseren privaten Fahrdienst zu kirchlichen Veranstal-
tungen in Geltow. Mehrere Pkw-Besitzer haben sich bereit erklärt.
Gemeindemitglieder, die aus alters- oder sonstigen Gründen eine
Fahrgelegenheit wünschen, weil sie sonst nicht kommen können, mel-
den sich bitte rechtzeitig – mindestens zwei Tage vorher – über Herrn
Dr. Ernst-Manfred v. Livonius unter Telefonnummer 03327-55647.

Ansprechpartner für die Gemeinde:
Pfarrer: Detlev Lippold, über Büro Heilig-Kreuz-Gemeinde, Kiezstr.
16, 14467 Potsdam, Tel. 0331-5838654 oder 03379-371981, E-Mail:
heilig-kreuz@evkirchepotsdam.de, Verwaltung: Martin Doyé, Vors.
des Gemeindekirchenrats, Baumgartenbrück 8 A, 14548 Schwielow-
see OT Geltow, Tel. 03327-55285, Katechetin: Renate Schmidt-
Reichstein, über Büro Erlösergemeinde, Nansenstr. 6, 14471
Potsdam, Tel. 0331-972476 oder 0178-5666672, E-Mail: schmidt-
rei@web.de, Friedhof: Sabine Schakuhn, Am Wasser 16 A, 14548
Schwielowsee OT Geltow, Tel. 03327-568299.

Evangelische Kirchengemeinden

Caputh

„Kommt her und sehet an die Werke Gottes,
der so wunderbar ist in seinem Tun an den
Menschenkindern.“ Psalm 66,5
(Wochenspruch vom 4. Sonntag nach Epiph-
anias, 02.02.) 

Wöchentliche und monatliche Termine im Gemeindehaus Straße
der Einheit 1: 

Seniorengymnastik: Montag 17.00 Uhr, (D. Schulz)

Christenlehre: 2.-4. Kl. Montag 14.30 Uhr
1.+2. Kl. Di. 14.30 Uhr, 5.+6. Kl. Di. 15.45 Uhr (K. Schulz)

Instrumentalkreis „Tee und Töne“, Dienstag 10.00 Uhr 

Kirchenchor Dienstag 19.45 Uhr (Iwer)

Junge Gemeinde Mittwoch 19.00 Uhr, (Baaske/Heidrich)

Chimes-Chor Freitag 18.15 Uhr (Fuchs)

Handglockenchor Freitag 19.30 Uhr (Müller)

Konfirmandenunterricht jeweils ein Sa im Monat 10-16 Uhr
(Baaske); 7. Kl. 15.02., 8. Kl. 22.02.

Familien-Sonntag mit Kinder-Gottesdienst und Mittagessen
einmal monatlich 10.00 Uhr (16.02.) (K. Schulz)

Gesprächskreis 1. Mo im Monat 20.00 Uhr (Februar: 2. Mo
10.02. bei Fam. Brose, Spitzbubenweg 70A)

Frauenkreis 3. Do im Monat 14.30 Uhr (20.02.), (Baaske)

Dilettänzer (Internationaler Folkloretanz), 2.+4. Do im Monat 19.30
Uhr (13.02., 27.02.)(M. Giebler)

Blechbläser Do 20.00 Uhr ca. 14-tägig
(30.01., 06.02., 20.02.), (Müller)

Anschrift des Pfarrers: Hans-Georg Baaske, Gemeindepädagoge
Straße der Jugend 1, 14548 Caputh, Tel.: 033209 – 2 02 50      Fax:
- 2 02 51, E-Mail: kirche.caputh@evkirchepotsdam.de     

Sprechstunde des Pfarrers: Donnerstags von 14.00 – 16.00 Uhr
oder nach Vereinbarung.

Gemeindesekretärin: Brigitte Nickel, zu erreichen im Pfarramt
(siehe oben) Di und Mi 08.30-12.30 Uhr.

Arbeit mit Kindern: Kerstin Schulz, Katechetin
Weberstr. 35, 14548 Caputh, Tel. 033209 – 72115
E-Mail: k.schulz@evkc.de

Kostenlose Fahrdienste zu den Gemeindeveranstaltungen:
Anmeldung über die Gemeindesekretärin (siehe oben).

Fortlaufende Termine:

So, 02.02., 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl (Schröder)

So, 09.02., 10.00 Uhr
Gottesdienst (Sablong)

So, 16.02., 10.00 Uhr
Gottesdienst (Baaske) mit Kindergottesdienst; 
Familiensonntag mit anschl. Mittagessen

So, 23.02., 10.00 Uhr
Gottesdienst (Baaske)

Die Gottesdienste finden im Gemeindehaus statt.

Willi Voß

Anzeige
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Jederzeit Hausbesuche und Beratungen.

Versierter, kletternder Baumpfleger übernimmt preiswert und sicher
Ihre Baumarbeiten: Feinpflege, Totholzentfernung, Rückschnitt und
Fällung. Auch schwierigste Aufträge! Martin Rosenberg, 0172-
8419162 – www.ropeup.de

Wir suchen ein Haus zur Miete in Ferch/Caputh, möglichst 
wassernah und ruhig gelegen per sofort. Telefon: 01636901969 oder  
E-Mail: hbonness@gmx.de

Wir suchen für unsere exklusiven Kunden Seegrundstücke sowie
Häuser am Schwielowsee - www.i-c-s-group.com Telefon:
01636901969; E.mail; i-c-s-group@web.de

Wer verschenkt gebrauchte Bücher? Ich hole fast alles ab! Tel.:
03327-7253054

Selbstständiger Glasreiniger mit langjähriger Berufserfahrung putzt
Ihre Fenster und Ihren Wintergarten gut und günstig. Tel.
033209/21621, Handy 0176/10306803

*Neu Physiotherapie nur privat*, Massage(gutscheine) und Haus-
besuche, Schirrmann, Geschwister Schollstr.26, Termine unter
033209/ 159098

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine mobile Haushalts-
hilfe für 25 h - 30 h die Woche für Potsdam Nord (Eiche, Bornstedt,
Golm etc.) oder auch auf geringfügiger Basis. Stundenlohn 8,00 €.
Steffi's Allround-Service Tel. 0331/64746485 oder 01577/6455969.

Vermiete freien Sommer- u. Winterliegeplatz für Motorboot mit
den Maßen ca. 7 x 2,30 m in Caputh. Tel. 0173/5961191

Haushaltshilfe gesucht? Suchen Sie eine gründliche, zuverlässige
und deutschsprachige Haushaltshilfe, dann können wir Ihnen hel-
fen. Wir arbeiten stundenweise auf Rechnung und sind versichert. Fa.
SAS , Fr. Lück / Tel. 0331/64746485 oder 01577/6455969. 

KLEINANZEIGEN / ANZEIGEN

Anzeigenannahme und Beiträge an: 
E-Mail: havelbote@gmx.de
oder unter: Tel. 033209 / 70886

33DD Bad-Design • Sanitär • Heizung • Solar • Regenwassernutzung
Wartungen • Reparaturen • Fliesenarbeiten • Hydraulischer Abgleich

Trockenbau • Bodenbelagsarbeiten • Wasseraufbereitung

MEISTERBETRIEB
Peter Geidel • Waldstraße 5 • 14548 Schwielowsee OT Caputh
Funk: 0172/1616260 • Tel.: 033209/439698 • Fax: 033209/439699
E-mail: info@geidel-haustechnik.de - www.geidel-haustechnik.de

Kosmetik, Maniküre,
med. Fußpflege, Nagelmodellage

Termine nach Vereinbarung - sowie Hausbesuche

OT Geltow, Hauffstraße 76
14548 Schwielowsee Tel./Fax 03327/ 55715

Wer kann helfen? Wir suchen für unsere kleine Cockerspanielhün-
din Trixi einen zuverlässigen Tierfreund, der von montags bis freitags
um die Mittagszeit einmal täglich eine Stunde mit ihr in Caputh
spazieren geht. Leider ist ihr Frauchen sehr krank und selbst nicht da-
zu in der Lage. Beide möchten aber trotzdem gern zusammen bleiben.
Absprachen möglich unter der Telefonnummer 0173/2065843.

Verkaufe Kajütboot (Stahl). Länge/Breite/Tiefgang:650/215/40 cm
m. Trailer, 4-Takt-Outb.10 PS E-Start, Echolot, Gaskocher, Camping-
WC. 3 Liege- + 5 Sitzplätze   VB 5500.- €. Tel: 033209-72540 Ferch

Sprachunterricht / Nachhilfe in E , Fr , D , DaF , Ital. erteilt pen-
sionierte Lehrerin, 033209 - 21181 oder 0172 - 3970282
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Ihr Berater im Trauerfall
Pietät Bestattungen
Inhaber: Michael Goebel

Tag und Nacht    03321/44600
Erd-, Feuer-, See-, Anonym- und Friedwaldbestattungen

Überführungen  In- und Ausland
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Auf  Wunsch  Hausbesuche

Michael  Goebel   14548 Schwielowsee  OT  Ferch
Tel. 033209/70925             Funk  0172/5187189
info@pietaet-nauen.de    www.pietaet-nauen.de

TODESANZEIGEN / DANKSAGUNGEN / ANZEIGEN

Das einzig Wichtige im Leben,
sind Spuren von Liebe, die wir hinterlassen,

wenn wir ungefragt gehen und Abschied nehmen müssen.
Albert Schweitzer

Lucie Anna Sauermann
geb. Sommerfeld

25.11.1924    † 10.01.2014

In stiller Trauer
Heiko und Birgit Sauermann
Karin Schulz und Familie

Trauerfeier am 3. Februar 2014 um 13.30 Uhr.
Kleiner Friedhof in Potsdam, Heinrich-Mann-Allee

Danksagung

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied
genommen von

Ursula Nietert
*20.07.1927    † 13.01.2014

Wir bedanken uns bei dem gesamten Team des
Seniorenzentrums Caputh für seine liebe, aufopferungsvolle

und kompetente Pflege.

Wir bedanken uns bei Dr. Teichmann für die langjährige
Begleitung und die sehr gute Angehörigenberatung.

Im Namen aller Angehörigen
Hans-Jürgen Schettler
Gabriele Spilling

Kinder und Enkelkinder

Danksagung

Für die herzliche Anteilnahme zur letzten Ruhestätte
von unserem Vater, Opa und Uropa

Willi Schulz
* 12.07.1920   † 02.01.2014

möchten wir allen Verwandten,
Bekannten und Nachbarn danken.

Besonderen Dank Herrn Dipl. med. Holger Teichmann,
dem Redner Herrn Fuhrmann,

dem Bestattungsunternehmen Kücken (Werder)
sowie dem Landhaus Haveltreff, Frau Farthmann

für die nette Bewirtung.

Im Namen aller Angehörigen
Monika Patzina
Roswitha Schulz
Gabriele Wolter

Caputh im Januar 2014

Nachruf

Plötzlich und unerwartet für uns alle,
noch unfassbar, verstarb mein lieber Vater,

Bruder, Schwager und Cousin.

Uwe Mahlow
*12.01.1943   gest. 16.12.2013

In stiller Trauer 
Kerstin (geb. Mahlow) und Ingolf Ambros

Manfred und Elke Mahlow
Angela und Hanno Braune

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von 

Gabriele Sobian
*12.03.1949     † 18.01.2014

In stiller Trauer,
im Namen aller Angehörigen,
Deine Tochter Conny Sobian

Die Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 03.02.2014,
um 13.00 Uhr, auf dem Friedhof in Delitzsch statt.

Danksagung

Vera Hartmann
Wir danken allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme schriftlich oder persönlich zum Ausdruck brachten.

In tiefer Trauer
Thomas Hartmann und Angehörige

Ferch, 22. Januar 2014
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Dr. iur. Dieter Klesen & Dr. iur. Klaus Przybilla

Rechtsanwälte in Kooperation
Schopenhauerstr. 27, 14467 Potsdam

Tel. 0331-50574380, Fax: 0331-50574381

Schwerpunktgebiete

RA Dr. Klesen RA Dr. Przybilla
Vertragsrecht Strafrecht
Gesellschaftsrecht Verkehrsrecht
Arbeitsrecht Steuerstrafrecht
Arzthaftungsrecht

Lindenstraße 28 (Caputh)  ·  Telefon   03 32 09 . 8 49 87
F O T O S T U D I O  B A S T I A N

Familienfotos und mehr …
…  fröhlich

Olaf Starre
Maler– und Lackierermeister
Ausführung sämtlicher Maler- und Bodenbelagsarbeiten

10% Preisnachlass für Senioren!
Graffiti-Entfernung, 
Fassaden- und Klinkerreinigung

Hauffstraße 52
14548 Schwielowsee/OT Geltow
Tel.: 03327/55669
Mobil: 0173/8979440
Fax: 03327/572971

Ihr
zuverlä

ssiger

Partner

SPIELHALLE
am Autohof 14822 Brück/Linthe

Westfalenstraße 4
www.spielcasino-a9.de

Wir sind
für Sie
da!

Anzeigenannahme und Beiträge an: 
E-Mail: havelbote@gmx.de
oder unter: Tel. 033209 / 70886
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Heizung–Sanitär–Solar
Mario

Göpfert 

Straße der Einheit 57
14548 Schwielowsee, OT Caputh

Tel:  033209/2 15 48
Fax:  033209/2 15 49

Mobil:  0172/97 87 552
Internet:  www.goepfert-heizung.de
E-mail: goepfert.heizung@t-online.de

Installation
Heizungsbau
Wartung

GÖPFERT

Blumen MickleyBlumen Mickley
Brigitte Mickley

Friedrich-Ebert-Straße 27

14548 Schwielowsee OT Caputh

Tel. / Fax 033209/7 0472

Mobil 0175/8 66 26 56

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Servicepartner - DEBEX & Hermes

Türen • Tore • Fenster • Rollläden • Einbauschränke
Holzverkleidungen und vieles mehr

Wir sind für Sie da: Di. + Mi. 14 – 17 Uhr

Tel.: 03 32 05 / 4 56 45 14552 Michendorf
Fax: 03 32 05 / 2 08 18 Potsdamer Str. 76

Jetzt 5% Winterrabatt sichern!
Aktion bis 28.02.2014

info@elektrokempa.de

!  Blitzschutz - Wärmepumpen  !

033205/542 27, Fax 624 68
Der Elektro-Service
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BBlluummeenn  uunndd  FFlloorriissttiikk
MMaarriiaannnnee  BBoossssoogg  ••  OOTT  CCaappuutthh
SSttrraaßßee  ddeerr  EEiinnhheeiitt  5522  --  ggeeggeennüübbeerr  ddeerr  SScchhuullee

^ TTrraauueerrfflloorriissttiikk
^ BBrraauuttfflloorriissttiikk
^ TTrroocckkeenn--  uunndd  TTrreennddfflloorriissttiikk
^ LLiieeffeerruunngg  ffrreeii  HHaauuss!!  

Hauffstraße 3  
14548 Schwielowsee OT Geltow
Tel.: 03327/568704
Funk: 01773812267

- Gestaltung von Gärten
- Grabgestaltung und -pflege
- Baumschnitt
- Grünflächenpflege
- Objektbetreuung
- Wegebau, Pflasterarbeiten
- Zaunbau und Sichtschutz
- Erdarbeiten
- Bewässerungssysteme
- Entwässerung, Rigolenbau

Probleme mit Haus und Garten, nicht lange warten!

Baum- u. Grundstückspflege Thieme
Baumfällung, Baumschnitt, Pflanzungen,
Mäharbeiten, Pflasterarbeiten, Abriss,

Regenwasseranlagen, Zaunbau,
Transport und Entsorgung

OT Caputh, Tel./Fax 033209/71 607
Jägersteig 10

14548 Schwielowsee
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Blumen Mickley
Friedrich-Ebert-Straße 27

14548 Schwielowsee OT Caputh

Tel. / Fax 033209/7 0472

Mobil 0175/8 66 26 56

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Blumen, Floristi
k 

und Fleuropservice

Wir installieren für Sie:

HEIZUNG, SANITÄR, SOLAR, WÄRMEPUMPEN

Berliner Straße 136 A • 14467 Potsdam
Telefon: (03 31) 28 09 20 • Telefax: (03 31) 2 80 92 19

e-mail: info@haustechnik-potsdam.de
www.haustechnik-potsdam.de

Haustechnik
Potsdam GmbH

Heizung • Gas • Sanitär

seit 1968

Sebastian Müller
Sanitär- und Heizungsmeister

Gas-Wasser-Heizung-Solar
Erdwärme

Potsdamer Straße 21
14548 Schwielowsee OT Caputh

Tel.: 033209 / 70 49 0
Fax: 033209 / 21 77 99
Funk: 0171 / 31 20 2 47

e-mail: mueller-caputh@t-online.de

Probleme mit Haus und Garten, nicht lange warten!

Baum- u. Grundstückspflege Thieme
Baumfällung, Baumschnitt, Pflanzungen,

Mäharbeiten, Pflasterarbeiten, Abriss,
Regenwasseranlagen, Zaunbau,

Transport und Entsorgung

OT Caputh, Tel./Fax 033209/71 607
Jägersteig 10

14548 Schwielowsee
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rufen Sie an ...

Suche für Interessenten Häuser,
Grundstücke, Wohnungen

Fahrschule W. Glanze
Aufbauseminar ASF und ASP!
Tel. u. Fax: 03 32 09 / 7 12 02 

14548 Schwielowsee, OT Caputh • Lindenstr. 27
Potsdam • Kirchsteigfeld, Tel. + Fax: 03 31 / 626 09 86

Fleurop-
Service

TTeelleeffoonn  ++  FFaaxx  0033  3322  0099//77  0022  2233
ÖÖffffnnuunnggss-- Mo. – Fr. 7 - 18 Uhr
zzeeiitteenn:: Samstag 8 - 13 Uhr

SSoonnnnttaagg  1100  --  1122  UUhhrr


